
SC Weßling – SF Breitbrunn 2:4 (0:3)  
 

Eine ganz schwache Vorstellung in den ersten fünfzehn Minuten hat die Weßlinger Erste das 
Spiel gegen eigentlich absolut harmlose Breitbrunner gekostet.  
Drei krasse Fehler des SCWs in der Anfangsviertelstunde und es hieß 3:0 für den Gast aus 
Breitbrunn, obwohl der SCW nicht einmal die schlechtere Mannschaft war. Einen Freistoß 
der Breitbrunner ließ Johannes Urban nach vorne abklatschen, die komplette Abwehr pennte 
und die Sportfreunde Breitbrunn gingen mit 1:0 in Führung (2.). Kurze Zeit später war es 
Felix Hoffmann, der nach einer Ecke seinen Gegenspieler aus den Augen verlor: 0:2 (10.). 
Und dann brachte ein zu kurzer Rückpass von Christian Steffen Johannes Urban in 
Bedrängnis, dieser foulte den heraneilenden Stürmer, Elfmeter und das 3:0 für Breitbrunn 
(17.). Trotzdem gaben sich die Weßlinger nicht auf und probierten alles. Teilweise konnten 
sich die Sportfreunde aus Breitbrunn gar nicht mehr aus der eigenen Hälfte befreien, aber 
der SCW blieb insgesamt zu ungefährlich oder scheiterte, wie Tony Wohlmann in der 33. 
Minute freistehend am Breitbrunner Torwart. So ging es mit dem klaren Rückstand in die 
Pause. 
Auch danach versuchte der SCW nun auf das Heimtor alles, spielte teils mit gefälligen 
Kombinationen schön nach vorne. Das lag sicher auch daran, dass Breitbrunn das 
Fußballspielen komplett aufhörte. Aber erst in der 70. Minute konnten die Weßlinger endlich 
jubeln, als Felix Hoffmann aus 20 Metern ins lange Eck traf. Der SCW warf nun alles nach 
vorne und wurde durch Nando von Rebay mit dem Anschlusstreffer belohnt. Einen schönen 
Spielzug über Christian Steffen und Sandro Dauner musste der eingewechselte Stürmer nur 
noch einschieben. Weiter spielte nur der SCW, aber das letzte Tor gelang wieder den 
Breitbrunnern, die in der Nachspielzeit durch einen Konter zum entscheidenden 2:4 (90.+2) 
trafen.  
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